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Unsere Stadt zu Fuß entdecken
In dieser Ausgabe möchten wir den Panoramaweg an der Talsperre Malter vorstellen. Die abwechslungsreiche Rundtour verbindet Natur,
Wasser und kleine Entdeckungen rund um den Ort Malter und ist auch für Familien bestens geeignet

Panoramaweg Talsperre Malter 

Die Wanderung auf dem Panora-
maweg an der Talsperre Malter
beginnt an der Kurhausstraße in
Malter und führt zunächst berg-
auf in Richtung Dippoldiswalder
Heide. Wer sich vor dem Start
noch stärken möchte, findet in
der Nähe des Ausgangspunktes
mit dem Eiscafé Pinguin oder
dem Restaurant Bella Vista
geeignete Einkehrmöglichkei-
ten.
Zu Beginn der Wanderung geht es die Kurhausstraße hinauf bis an
den Waldrand. An der Weggabelung hält man sich rechts und folgt
dem Weg, der zwischen Wald und Wohnsiedlung am Ortsrand
entlangführt. Die Strecke wechselt dabei zwischen Waldwegen und
wenig befahrenen Straßen. 
Die Route verläuft über den Naturerlebnispfad Malter, an dem
mehrere Erlebnis- und Informationsstationen zum Entdecken einla-
den. Zu den Highlights zählt der historische Steinbruch am Stein-
born aus dem Jahr 1530. Entlang des Weges können immer wieder
liebevoll gestaltete Holzfiguren entdeckt werden, die auf Initiative
des Ortschaftsrates Malter angefertigt und aufgestellt wurden. 
Direkt am Naturerlebnispfad Malter befindet sich der Wassererleb-
nis-Spielplatz „Am Steinborn“. Die rund 150 Quadratmeter große
Anlage verbindet Spiel und Lernen. Eine Wasserpumpe, ein Wasser-
rad sowie mehrere Spieltische laden dazu ein, den Lauf des Wassers
aktiv zu gestalten und seine Eigenschaften spielerisch zu entdecken.

Ergänzt wird das Angebot durch
ein Kneipp-Becken, das insbe-
sondere nach längeren Wander-
abschnitten und an warmen
Tagen für wohltuende Erfri-
schung sorgt und müden
Wanderbeinen neue Energie
gibt. Sitzbänke und eine über-
dachte Rastmöglichkeit machen
den Spielplatz zu einem belieb-
ten Zwischenstopp für Familien,
Wandernde und Naturfreunde.
Anschließend verläuft der Weg

zurück in Richtung Talsperre und passiert mehrere Sitzgelegenhei-
ten, bevor die Dippoldiswalder Straße überquert wird. Danach führt
die Route auf einem Plattenweg weiter. Im weiteren Verlauf erfolgt
der Abzweig nach rechts auf den Taubenbergweg hinunter zur
Vorsperre der Talsperre Malter. An der Vorsperre angekommen,
schwenkt der Rundweg in einer Rechtskurve auf den Bahnweg ein.
Entlang der Gleise der Weißeritztalbahn führt die Strecke mit schö-
nen Ausblicken auf die Talsperre Malter zurück nach Malter. Mit
etwas Glück fährt die historische Schmalspurbahn während der
Wanderung direkt am Weg vorbei.
Am Ende des Bahnwegs schließt sich die Rundtour, und der
Ausgangspunkt an der Kurhausstraße in Malter wird wieder erreicht.
Damit endet die Wanderung rund um den Ort Malter, die abwechs-
lungsreiche Eindrücke in die Region bietet.

Tourdaten: 
Strecke: 5 km • Wanderdauer: 1:30 Stunden 
Anstieg während der Tour: 77 m 

Weitere Informationen zur Region sowie Hinweise zu weiteren
Wanderungen und Freizeitangeboten finden sich auf der Inter-
netseite der Stadtverwaltung Dippoldiswalde.
www.dippoldiswalde.de

Bildquelle: © Outdooractive AG

Wanderwegewart für Dipps gesucht
Für das Gebiet der Kernstadt der Großen Kreisstadt Dippoldis-
walde wird aktuell eine Person gesucht, die künftig die Aufga-
be des Wanderwegewarts (m/w/d) übernimmt. Es handelt sich
dabei um ein ehrenamtliches Engagement zur Betreuung und
Unterstützung unserer Wanderwege.
Gesucht wird eine zuverlässige Person mit Freude an Bewe-
gung in der Natur, praktischem Geschick und einem Blick fürs
Detail. Handwerkliche Grundkenntnisse sind hilfreich. 
Bei Interesse oder für weitere Informationen kontaktieren Sie
bitte die folgende E-Mail-Adresse: 
tourismus@dippoldiswalde.de 
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Die Talsperre Malter ist ein offenes Naturgewässer und beheimatet
viele Land- und Wassertiere. Viele schätzen die idyllische und natur-
belassene Bademöglichkeit. Das Vergnügen wird jedoch immer stär-
ker von unangenehmen Gänsekot getrübt. Die Ausbreitung der
hiesigen Gänse hat stark zugenommen und damit auch deren
Hinterlassenschaften. Die Liegewiesen werden täglich gesäubert,
sind jedoch leider in kürzester Zeit wieder verunreinigt – eine Aufga-
be die kaum noch bewältigt werden kann. 
Wir möchten unseren Badegästen einen sauberen Strand und
gleichzeitig den gefiederten Dauergästen eine andere Stelle zum
Verweilen anbieten. Neben abendlichen Gassi-Runden am Strand
und akustischen Störgeräuschen über die Lautsprecher soll nun mit
einem niedrigen Zaun der Zugang zur Liegewiese unattraktiv
gemacht werden.

Die Vögel landen auf dem Wasser und watscheln dann zum Verwei-
len und Grasen an den Strand. Diese Barriere hindert die Gänse mit
ihren Jungtieren daran. Der Zaun ist 50 cm hoch und kann von den
Badegästen überstiegen werden. Zusätzlich werden „Schleusen“
geschaffen, wem ein Übersteigen nicht möglich ist. Wir erhoffen uns
dadurch das hygienische Problem in den Griff zu bekommen und
bitten um Verständnis für diese ungewöhnliche Uferabgrenzung.
Das Experiment wird in Paulsdorf gestartet. Hat es Erfolg, werden
auch die Strandbäder Seifersdorf und Malter damit ausgestattet.
Das Baden ist jederzeit gestattet. Eine Beaufsichtigung durch
Rettungspersonal erfolgt in den entsprechenden Wachzeiten je
nach Wetterlage. 
Wir bitten in dem Zusammenhang darum jede Art des Anfütterns zu
unterlassen.

Vergrämungsmaßnahmen der Gänse an der Talsperre Malter

Digitale Sprechstunde für Senioren

In Zusammenarbeit mit dem „Gemeinsam Digital e.V.“ bieten wir
monatlich eine kostenfreie Digital-Sprechstunde an. Die Beratung
erfolgt durch einen qualifizierten Technikbotschafter* immer am
1.Dienstag im Monat immer von 10:00 – max. 14:30 Uhr. Das Thema
bestimmen Sie, z.B.

• Ihre Kinder und Enkel nötigen Sie, sich ein Smartphone zuzule-
gen oder sogar schenken zu lassen?

• Sie wollten sich schon immer mit einem Smartphone oder Tablet
beschäftigen?

• Sie möchten wieder mehr Kommunikation und mehr Orientie-
rung im Alltag und auch unterwegs?

• Ihre Enkel und Kinder wohnen in anderen Städten und Sie wollen
sie mal wieder unkompliziert sehen (z. B. über Videotelefonie)?

• Sie haben schon einmal darüber nachgedacht, im Internet nach
Strickmustern, Wanderkarten oder

• Gesundheitsinformationen zu suchen?

Dann sind Sie herzlich willkommen:

Die nächsten Termine sind: 07.07.2026, 04.08.2026

Bitte melden Sie sich direkt in der Bibliothek oder telefonisch, um
eine Beratung zu reservieren: 03504 614795

Aus den Ortschaften

AmmelsdorfDanke an alle aus Ammelsdorf!
Zum Straßenfest wurde am 
7. Juni eingeladen. Bei perfek-
tem Wetter füllte sich schnell
unser Festplatz. An dieser Stelle
auch mal ein Dank an den
Wettergott.Die Ammelsdorfer
Frauen gingen wieder an ihre
Grenzen und die köstlichsten
Backwunder entstanden. Danke
an alle Backstuben im Ort! So
stand dem Sonntagskaffee
nichts mehr im Wege. 
Der Höhepunkt war in diesem
Jahr der Auftritt der „Rehefelder
Schalmeienkapelle“, die für
Stimmung an diesem Nachmittag sorgte. Schön, dass ihr am Sonn-
tagnachmittag für uns Zeit hattet.Die Darbietung der „Hennersdor-
fer Tanzmäuse“ war wieder ein Augen-und Ohrenschmaus. Der
donnernde Applaus hatte seine volle Berechtigung. Auch hier

bedanken wir uns für das Opfern
des Sonntages. 
Ob Hüpfburg oder Bogen-
schiessen, es war für Jung und
Alt etwas dabei. Langeweile
kam jedenfalls nicht auf und es
wurde ein sehr schöner Nach-
mittag.
Bleibt nur noch, uns bei ALLEN
zu bedanken, die uns durch
Geld- oder Sachspenden unter-
stützten und zum Gelingen des
Festes in unserem kleinen Ort
beigetragen haben. Und Danke
an Sie, liebe Gäste, dass Sie

wieder den Weg zu uns fanden und wir gemeinsam diesen Nachmit-
tag verbringen konnten.

Elke Bellmann, im Namen des Vereins „Die Ammelsdorfer“ e.V. 



Malter in Flammen



Malter in Flammen
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Berreuth Wir haben den 60. Geburtstag unserer Kita gefeiert – 
eine Woche voller Erinnerungen, Abenteuern und Freude

Mit einer bunten und erlebnisrei-
chen Festwoche feierte unsere
Kita ihr 60 – jähriges Bestehen.
Gemeinsam mit den Kindern
begaben wir uns auf eine span-
nende Reise voller Spiel und
Spaß in die Vergangenheit – wir
lernten alte Spielsachen kennen
und entdeckten, womit Oma
und Opa bereits gespielt haben.
Am Dienstag hieß es dann:
„Wasser marsch“! Wir besuchten
die Dippser Feuerwehr. Die
Mädchen und Jungen durften
die Feuerwehrtechnik aus nächster Nähe bestaunen, selbst als
Löschteam und an der Kübelspritze tätig werden. 
Ein weiteres Highlight erwartete die Kinder am Mittwoch: Die
Hundestaffel des ASB war mit Frau Skupin zu Besuch. Wir lernten
viel über die Arbeit mit den Rettungshunden. Besonders mutig stell-
ten sich die Kinder der Aufgabe, sich von den Hunden suchen zu
lassen. Ein spannender Vormittag!
Das Wandertheater „Schwalbe“ war mit dem Stück „Der Fischer
und seine Frau“ am Freitag zu Gast. Die liebevolle Inszenierung und
die humorvollen Szenen sorgten für viele Lacher und begeisterte
Zuschauer. 
Am Samstag feierten wir bei strahlendem Sonnenschein mit den
Kindern und Familien unserer Kita, ehemaligen Kolleginnen, treuen
Wegbegleitern und vielen weiteren Gästen. Die große Festwiese
verwandelte sich dabei in einen Ort voller Freude, herzlichen
Begegnungen und schöner Erinnerungen. Mit einem abwechs-
lungsreichen Programm begeisterten die Kinder die zahlreichen
Besucher und sorgten für einen ersten herzerwärmenden Moment. 
Es warteten im Anschluss viele Attraktionen auf die kleinen und
großen Besucher. Ob Edelsteingrube, Glücksrad, die Hüpfburg
oder die beliebten Kinderfahrzeuge des THW – überall wurde
gespielt, gelacht und entdeckt. Auch die Feuerwehr war vertreten
und brachte gleich zwei große Einsatzfahrzeuge mit, die aus nächs-
ter Nähe bestaunt werden konnten. Als Highlight durfte unser Team
mit dem Hubsteiger hoch hinaus – was für ein Erlebnis!

Für das leibliche Wohl war
bestens gesorgt. Erfrischende
Getränke, die köstlichen Spei-
sen aus Ronalds Feldküche
sowie der selbstgebackene
Kuchen stillten Hunger und
Durst und luden zum gemütli-
chen Verweilen ein.  
Im Haus gab es die Möglichkeit,
in der Chronik der Kita zu blät-
tern und bei gemeinsamen
Gesprächen in Erinnerungen zu
schwelgen. Viele ehemalige
Kinder, Eltern und Mitarbeiten-

de nutzten die Gelegenheit, auf die vergangenen Jahre zurückzubli-
cken und Geschichten aus der Kita – Zeit auszutauschen. 
Ein Hauch von Zauber lag über dem Festgelände, als uns die Seifen-
blasenshow in ihren Bann zog. Schillernde und rauchende Seifenbla-
sen tanzten durch die Luft. 
Den krönenden Abschluss dieses gelungenen Festtages gestaltete
Herr Sechert mit seinem Knalltheater. Er sorgte dafür, dass sich das
Publikum vor Lachen die Bäuche hielt und rundete damit den Fami-
lientag auf wunderbar witzige Weise ab. 
Unser Familienfest war voller Herzlichkeit, Gemeinschaft und schö-
ner Begegnungen. Er wird allen Beteiligten noch lange in Erinne-
rung bleiben und war ein würdiger Höhepunkt unseres Jubiläums.
Die Festwoche mit den Kindern und der Familientag haben uns
gezeigt, wie lebendig und vielfältig das Leben in unserer Kita ist. Wir
blicken dankbar auf 60 Jahre gemeinsames Spielen, Lernen und
Wachsen zurück und freuen uns auf viele weitere Jahre voller schö-
ner Erlebnisse mit den Kindern und ihren Familien. Wir möchten an
dieser Stelle noch einmal allen Helfern danken, die uns am Familien-
tag so tatkräftig unterstützt haben! 

Ebenso danken wir allen herzlich, die unser Fest mit ihren Spenden
unterstützt haben sowie für die vielen liebevollen Geschenke und
Worte, die wir erhalten haben! 

Das Team der Berreuther Rasselbande

Anzeige(n)
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Dank des großen Engagements der Rossmann- Kundinnen und
Kunden konnten wir im Mai 2026 zahlreiche Sachspenden aus der
Aktion „Hier werden Wünsche wahr“ entgegennehmen. Viele
Menschen haben sich an der Aktion beteiligt und mit dem Kauf der
Spendenartikel dazu beigetragen, dass wichtige Wünsche und

Bedarfe erfüllt werden können.
Die große Unterstützung zeigt
einmal mehr, wie stark der
Zusammenhalt in unserer Regi-
on ist.
Wir möchten uns daher ganz
herzlich bei allen Spenderinnen
und Spendern bedanken, die mit ihrem Engagement diese Aktion
möglich gemacht haben. Ein besonderer Dank gilt auch dem Ross-
mann Team vor Ort für die hervorragende Organisation, die freund-
liche Unterstützung und die vertrauensvolle Zusammenarbeit.
Vielen Dank an alle, die geholfen haben, Wünsche wahr werden zu
lassen. Gemeinsam können wir viel bewegen.

Nicole Bielke, Einrichtungsleitung
Gemeinnützige Seniorenwohn- und Pflegegesellschaft des
Diakonischen Werkes Dippoldiswalde mbH
Alte Dresdner Str. 9, 01744 Dippoldiswalde                                                                 
T +49 3 504 6453-0, F +49 3 504 6453-144
www.diakonie-dippoldiswalde.de

DippoldiswaldeEin gelungenes Sommerfest 
voller Begegnungen und schöner Momente 

Bei strahlendem Sommerwetter konnten wir gemeinsam mit unse-
ren Bewohnerinnen und Bewohnern, ihren Angehörigen sowie
unseren Mitarbeitenden ein gelungenes Sommerfest feiern. Neben
gutem Essen, Musik, vielen Gesprächen und fröhlichen Begegnun-
gen stand in diesem Jahr ein besonderes Thema im Mittelpunkt:
Zufriedenheit.
In einer Zeit, in der oft von Wünschen, Zielen und immer neuen
Herausforderungen gesprochen wird, lohnt sich der Blick auf das,
was bereits da ist. Zufriedenheit bedeutet nicht, dass alles perfekt
sein muss. Vielmehr zeigt sie sich in den kleinen Momenten des
Alltags – in einem freundlichen Wort, einem gemeinsamen Lachen,
einer helfenden Hand oder dem Gefühl, Teil einer Gemeinschaft zu
sein.
Genau diese Momente konnten wir an unserem Sommerfest erle-
ben. Bewohnerinnen und Bewohner, Angehörige, Mitarbeitende
und Gäste verbrachten schöne Stunden, tauschten Erinnerungen
aus und genossen das Beisammensein in entspannter Atmosphäre.

Besonders haben wir
uns über die Unter-
stützung aus unserer
Nachbarschaft. Für
die liebevolle Deko-
ration wurden uns
Blumen zur Verfü-
gung gestellt. Die
bunten Blumen-
sträuße sorgten für
eine festliche Stim-
mung und zeigten
einmal mehr Verbun-
denheit. Für diese
herzliche Geste möchten wir uns ganz besonders bedanken.
Ein besonderer Dank gilt an diesem Tag auch unseren Mitarbeiten-
den. Als Einrichtungsleitung ist es mir ein großes Anliegen, die
Gelegenheit zu nutzen, um die tägliche Arbeit unseres Teams wert-
zuschätzen. Was unsere Mitarbeitenden jeden Tag leisten, ist alles
andere als selbstverständlich. Mit viel Herz, Engagement, Geduld
und Fürsorge begleiten sie unserer Bewohnerinnen und Bewohner
durch ihren Alltag. Oft sind es die kleinen Gesten, die Aufmerksam-
keit und das offene Ohr, die den Unterschied machen. Hinter all
dem stehen Menschen, die Ihre Arbeit mit großem Verantwortungs-
bewusstsein und persönlichem Einsatz ausüben. Dafür möchte ich
mich von Herzen bedanken.
So bleibt am Ende die Erkenntnis, dass Zufriedenheit oft dort
entsteht, wo Menschen füreinander da sind und Gemeinschaft
gelebt wird. Ein Gedanke der uns weit über diesen gelungenen
Sommertag hinausbegleiten wird. 

Nicole Bielke, Einrichtungsleitung

Spendenaktion „Hier werden Wünsche wahr“
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Neueröffnung von Brasil Beauty
Brasilianische Schönheitsexpertise jetzt am neuen Standort, Kirchplatz 7, in Dippoldiswalde

Am 6. Juni feierte das Nagelstudio “Brasil Beauty” die Eröffnung am neuen Standort. 

Zahlreiche Gäste, Kunden, Freunde und Interessierte nutzten die Gelegenheit, die neuen Räum-
lichkeiten kennenzulernen und gemeinsam diesen besonderen Moment zu feiern.

Brasil Beauty bietet ein umfassendes Angebot rund um Nageldesign, Nagelpflege, Kosmetikbe-
handlungen sowie Wimpernverlängerungen. Dabei verbindet das Studio professionelle Dienst-
leistungen mit einer persönlichen und herzlichen Atmosphäre.

Hinter dem Unternehmen steht Inhaberin Iohana Diersch, deren Leidenschaft für die Beauty-Bran-
che auch von ihren familiären Wurzeln geprägt ist. Ihre Mutter stammt ebenfalls aus Brasilien und
war dort bereits über 20 Jahre erfolgreich als Nageldesignerin tätig. Die langjährige Erfahrung
und Begeisterung für Schönheitspflege wurde so über Generationen hinweg weitergegeben und
bilden heute eine besondere Inspiration für das Studio. 

Iohana Diersch und Regi

Seit geraumer Zeit kann man auch an den Gartenzäunen in Dippoldiswalde ein neues Schild entdecken. "Natur im Garten" wird dann bestä-
tigt, wenn die Eigentümer auf Torf und chemisch-synthetische Pestizide und chemisch-synthetische Dünger verzichten, mulchen, kompostie-
ren, Rückzugsorte für Insekten oder Igel bauen und auch einmal Wildwuchs zulassen.
Für die Auszeichnung als naturnaher Garten,
die ihren Ursprung übrigens in Niederöster-
reich hat, müssen verschiedene konkrete
Vorgaben erfüllt werden.
Wer sich darüber weiter informieren möchte,
findet dazu Antworten im Internet oder kann
sich beim Landschaftspflegeverband im
Lindenhof in Ulberndorf beraten lassen. 

Es besteht aber auch die Möglichkeit, den
Verein „Natur im Garten Sachsen“ e.V. per
E-Mail (naturimgarten.sachsen@gmx.de)
oder über das Gartentelefon 0162 9212010
direkt zu kontaktieren.

Heiko Frey

Natur im Garten 

Dippoldiswalde

Konzert: SEFORA 
Termin: Samstag, 05. September 2026
19:00 Uhr 
Einlass: 18:30 Uhr 
Ort: Ev.-Luth. Stadtkirche „St. Marien und Laurentius“ Kirchplatz 10,
01744 Dippoldiswalde 

Tickets: VVK 19 € / AK 22 € | ermäßigt VVK 17 € / AK 20 € 

VVK-Stellen: Christliche Buchhandlung - Bastelbedarf, Alte Alten-
berger Straße 19, 01744 Dippoldiswalde Bäckerei Konditorei Pfütz-
ner, Schmiedeberger Markt 1, 01744 Schmiedeberg 
Tickets online: www.seforanelson.com

Anzeige(n)

BRENNSTOFFHANDEL
KOHLENPETER

0176 / 61 16 22 95
Koks, Kohle, Anthrazit 50 kg ab 24,50 € frei Keller

ab 3000 kg 1 Sack Grillkohle gratis

www.bsh-kohlenpeter.com
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Die Junior–Welterbebotschafter
gibt es nun schon seit 2022. So
ist es an der Zeit gewesen, am
Jugendwettbewerb der Montan-
region Erzgebirge / Krušnohoří
teilzunehmen. Gefragt waren
Ideen, unser Welterbe, unsere
Montanregion bekannter und
beliebter zu machen. So reichten
wir im Herbst des vergangenen
Jahres unsere Ideen beim Welt-
erbeverein in Annaberg-Buch-
holz ein.
Ende Januar 2026 haben wir
erfahren, dass wir Preisträger
geworden sind. Allerdings mussten wir uns sehr gedulden. Erst beim
Welterbetag, am 7. Juni 2026 in Schneeberg sollten wir erfahren,
welchen Preis wir gewonnen haben. Zwischenzeitlich haben wir
einen Aktionstag im MiBERZ zum Internationalen Museumstag
gestaltet und an der Kinderbergparade in Dipps teilgenommen.
Zwei von uns haben sich auf den Weg nach Schneeberg gemacht.

Irgendwann am späten Nachmit-
tag war es dann soweit. Wir
wurden auf die Bühne gebeten.
Den 3. Preis haben drei Jugend-
liche gewonnen, die Rock und
Pop auf in unserer Region
gebauten Instrumenten neu
interpretieren. Den 1. Preis hat
Natalie Köhler aus Marienberg
gewonnen. Sie bemüht sich mit
ihrem Projekt „erLEBEN und
WEITERgeben“ um die Vernet-
zung von Museen, Schulen und
Welterbe-Objekten.
Und wir? Wir sind stolz, dass wir

mit unseren „Neuen Ideen der Junior – Welterbebotschafter“ den 
2. Preis des Jugendwettbewerbes gewonnen haben.
Glück Auf! Und wir sehen uns!

Die Dippoldiswalder Junior-Welterbebotschafter 
Bildquelle: © Tim Fischer 

DippoldiswaldeDie Junior–Welterbebotschafter Dippoldiswalde sind Preisträger!

Am Sonnabend wurden zwei Autos vollgeladen: Erzmulden,
Gugeln, die Silbererzkiste, Leder und Faden, Werbepäckchen und
anderes. Da machten sich schon Aufregung und Vorfreude breit.
Am Sonntag früh um 7 starteten fünf Vereinsfreunde in Richtung
Westerzgebirge. In Schneeberg trafen sich die Akteure aus der
Montanregion Erzgebirge / Krušnohoří, um sich und das Welterbe
zu feiern. Und wir aus Dippoldiswalde mittendrin. Das war ein gutes
Gefühl.
Unser Stand auf dem Markt in Schneeberg war schnell gefunden.
Wir haben das Banner aufgehangen, den Parcour des Knappen-
mehrkampfes aufgebaut und das Werbematerial in eine Erzmulde
gelegt. Sonne und Wolken wechselten sich am Himmel ab. Der
Wind pfiff manchmal straff um die Ecke.
Bis zum Mittag passierte nicht viel. Wir konnten uns mit anderen
Machern aus der Montanregion unterhalten. Aber dann strömten
schon die Besucher. Wir hatten alle Händen voll zu tun.
Die Kinder hatten viel Spaß, die Erzmulde zur Silbererzkiste zu

ziehen, dort Silbererz zu schürfen und die Ausbeute heim zu brin-
gen. Am Stand wieder angekommen, haben sie ein Beutelchen aus
Leder für ihr Erz gebastelt. Währenddessen haben wir den Eltern
von Dipps, dem mittelalterliche Bergbau und unseren Museen
erzählt. Wir sind auf viel Freude und großes Interesse gestoßen.

Spaß hat es gemacht, der Kinderbergparade zuzuschauen und dem
Konzert des Sächsischen Landesverbandes der Bergmanns-,
Hütten- und Knappenvereine von weitem zu lauschen.

Für uns war es ein schönes Erlebnis. Wir sind sehr zufrieden mit der
Resonanz auf unsere Angebote wieder nach Hause gefahren. Nun
hoffen wir, dass viele Menschen auf Dippoldiswalde neugierig
geworden sind.

Anja Graul
Förderverein mittelalterlicher Bergbau Dippoldiswalde e.V.

Der Förderverein mittelalterlicher Bergbau Dippoldiswalde e.V. 
am 7. Juni 2026 zu Gast in Schneeberg
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In den Sommerferien 2026 lädt der Verein Kinder in ihrer Freizeit e.V.
Kinder von 8 bis 14 Jahren zu verschiedenen digitalen Ferien-Work-
shops ein.
In kleinen Gruppen können die Kinder am Computer kreativ
werden, eigene Ideen ausprobieren und Schritt für Schritt kleine
Projekte umsetzen. Dabei geht es unter anderem um digitales
Gestalten, erste Programmiererfahrungen, eigene Spiele, digitale
Bilder und kreative Geschichten.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Im Mittelpunkt stehen Freude
am Ausprobieren, eigene Ideen und kleine kreative Ergebnisse, die

die Kinder selbst entwickeln.
Die Workshops finden im Mehrzweckgebäude Oberhäs-
lich, Waldblick 4, 01744 Dippoldiswalde / Oberhäslich
statt.
Alle Termine, Themen und Informationen zur Anmeldung sind auf
unserer Internetseite zu finden: www.kiifev.de
Das Projekt wird vom Deutschen Kinderhilfswerk gefördert.
Kinder in ihrer Freizeit e.V.

Ansprechpartner: Gabi & Matthias Rogall

DippoldiswaldeKreativ am Computer – Digitale Sommerferien-Workshops für Kinder

In den Sommerferien 2026 lädt der Verein Kinder in ihrer Freizeit e.V.
Kinder von 8 bis 14 Jahren zu kreativen Ferien-Workshops rund um
Wolle, Garne und viele bunte Ideen ein.
In kleinen Gruppen können die Kinder ausprobieren, gestalten,
wickeln, knoten, häkeln, weben und eigene kleine Werkstücke
entstehen lassen. Dabei geht es nicht darum, dass alle Kinder das
Gleiche machen. Viel wichtiger sind Freude am Ausprobieren, eige-
ne Ideen, Geduld, Fantasie und das schöne Gefühl, am Ende etwas
Selbstgemachtes mit nach Hause nehmen zu können.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Kinder, die noch nie mit Wolle

gearbeitet haben, bekommen Unterstützung und können ganz in
Ruhe erste Erfahrungen sammeln. Wer schon etwas kann, darf eige-
ne Ideen weiterentwickeln und Neues ausprobieren.
Die kreativen Woll-Workshops finden im Mehrzweckgebäude Ober-
häslich, Waldblick 4, 01744 Dippoldiswalde / Oberhäslich statt.
Die Aktion wird vom Deutschen Kinderhilfswerk gefördert.
Alle Termine, Themen und Informationen zur Anmeldung sind auf
unserer Internetseite zu finden: www.kiifev.de
Kinder in ihrer Freizeit e.V.
Ansprechpartner: Gabi & Matthias Rogall

Sommerferien mit Wolle, Farben und vielen Ideen

Kraft und schnelle Beine waren am 02.06.2026 gefragt. Beim dies-
jährigen Leichtathletik-Sportfest der Grundschule Dippoldiswalde
zeigten die Kinder in den Disziplinen Weitwurf, Weitsprung und
Sprint, wie gut sie in den letzten Wochen im Sportunterricht schon
trainiert hatten. Dabei kamen durchaus überraschende Ergebnisse
heraus. So wurde bereits in den 2. Klassen im Weitsprung eine
Weite von über 3 Metern gesprungen. Henry Burkert aus der 4. Klas-
se verpasste nur knapp die 30 Meter im Weitwurf. 
Für die Größeren kam noch ein vierter Wettbewerb hinzu. Die Klas-
sen traten gegeneinander im Zwei-Felder-Ball an. Dabei kochte die

Stimmung in der Turnhalle, wenn sich die Klassen gegenseitig
anfeuerten.
Wie jedes Jahr konnte das Sportfest nur mit der großartigen und
unkomplizierten Unterstützung vieler Helfer aus dem Hort „Rappel-
kiste“ und von Eltern und Großeltern stattfinden. Dafür ein großes
Dankeschön!
Für die Gewinner gab es bei der Siegerehrung Urkunden, Medaillen
und kleine Preise. Und auch, wenn so mancher ehrgeizige Sportler
vielleicht traurig war, dass er diesmal leer ausgegangen ist, war es
für alle ein großartiger, gemeinsamer Sporttag.

Leichtathletik-Sportfest in der Grundschule Dippoldiswalde

Anzeige(n)
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Oberhäslich

Dank des großartigen Einsatzes, der Zeit und Energie der Vereins-
mitglieder ist die Premiere definitiv gelungen: Wir haben Leben,
Kultur und gute Laune in unser Dorf gebracht. Einen spannenden,
unterhaltsamen und kurzweiligen Freitagabend bereitete den
Gästen Bestseller-Krimiautor Frank Goldammer. Am Samstagnach-
mittag begeisterte Kinderbuchautorin Janine Karst mit einem
zauberhaften Programm voller Musik, Bastelei und spannenden
Geschichten ihres Eichhörnchens Keck. Den Abend ausklingen
lassen konnten die Besucher mit einem großartigen Konzert der
Band VOLLinTAKT.

Ein Event dieser Größe steht und fällt mit den Menschen hinter den
Kulissen. Deshalb gilt unser Dank jedem einzelnen Helfer. Auch die
Buchhandlung 'Bücherfreund' sowie das Eiscafé 'Sartor' haben
tatkräftig zu einem guten Gelingen beigetragen. Ein herzliches
Dankeschön auch an diese beiden. Vielen Dank auch allen Neugieri-
gen und Kulturhungrigen, die bei unserer Veranstaltung dabei
waren.
Das Feedback der Besucher war durchweg positiv. Dies ist Ansporn

genug, um bereits ins nächste Jahr zu blicken und erste Ideen für
2027 zu sammeln. 

Oberhäslicher Leben e.V., Waldblick 4, 01744 Dippoldiswalde /
Oberhäslich, oberhaeslicher.leben@web.de 

Anlässlich des Kindertages haben die Erzieherinnen der Kita Zwer-
genland den Kindern eine ganz besondere Überraschung bereitet.
Statt des gewohnten Kita- Alltags verbrachten die Kinder einen
erlebnisreichen Tag im Wald. Dort wurde gemeinsam zu Mittag
gegessen und auch der Mittagsschlaf fand mitten in der Natur statt.

Auf Isomatten und in kuscheligen Schlafsäcken konnten sich die
Kinder ausruhen und die Waldatmosphäre genießen. Natürlich durf-
te auch ein leckeres Vesper nicht fehlen. Ein weiteres Highlight war
die Aufführung des Märchens „Rotkäppchen“, dass von den Erzie-
herinnen mit viel Engagement und Freude vorgespielt wurde. Die
Kinder verfolgten die Vorstellung begeistert und hatten großen
Spaß an diesem besonderen Erlebnis.
Die Freude und Begeisterung der Kinder waren den ganzen Tag
über spürbar. 
Dieser außergewöhnliche Kindertag wird sicherlich noch lange in
Erinnerung bleiben. Im Namen des Elternrates möchten wir uns
herzlich bei dem gesamten Team der Kita Zwergenland für die liebe-
volle Organisation, die kreativen Ideen und den unvergesslichen
Tag bedanken.
Vielen Dank für Euren täglichen Einsatz und die vielen schönen
Momente, die Ihr unseren Kindern schenkt. 

Elternrat der Kita Zwergenland

Tolles Wochenende mit dem 1. Oberhäslicher Kultursommer

ReinholdshainKindertag im Wald – ein unvergessliches Erlebnis

Anzeige(n)
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Am Sonntag, den 14.06.2026 war es wieder so weit. Herr Irmscher
vom Verein für Kulturraum und Brauchtumspflege e.V. lud zur diesjäh-
rigen Vereinsmeile in Dippoldiswalde ein. Diesem Ruf sind wir gefolgt
und haben dort das erste Mal die Elterninitiative Sonnenschein e.V.
aus Reinholdshain vorgestellt.
An unserem Stand konnten sich Interessierte über unsere vielfältigen
Vereinsangebote informieren, denn bei uns ist für jede Altersgruppe
etwas dabei. Schon die Kleinsten können unsere Krabbelgruppe besu-
chen, um dort erste Kontakte zu anderen Kindern zu knüpfen und
unsere Einrichtung besser kennenzulernen. Mama und Papa können
sich in dieser Zeit mit anderen Eltern austauschen und jede Menge
Fragen stellen. In unserer Kindertagesstätte betreuen wir Kinder von
einem Jahr bis zum Schulantritt liebevoll und individuell, naturnah und
mit Ganztagsverpflegung aus unserer hauseigenen Küche. Und zu
unseren Seniorennachmittagen gibt es Kaffee und Kuchen, kleine
Programme, gestaltet von unseren Kindergartenkindern oder Ange-
bote zu interessanten Themen.
Unser Vereinshighlight findet dann im Winter statt, wenn wir alle zum
traditionellen Weihnachtsmarkt auf dem Kitagelände zusammenkom-
men und bei Glühwein und Bratwurst den Nachmittag mit Tombola,

Pferde reiten und klei-
nen Verkaufsständen
genießen.

Genauso bunt wie
unser Verein präsen-
tierten wir uns auch
zur Vereinsmeile. Das
Team der Kinderta-
gesstätte sorgte für
Spiel und Spaß,
Kinderschminken und
Tattoos, eigene Saft-
herstellung und
verpflegte alle mit
leckeren Köstlichkeiten aus unserer hauseigenen Küche.
Wer uns auf der Vereinsmeile verpasst hat, für den stellen wir uns gern
nochmal unter nebenstehenden QR-Code vor.

Elterninitiative Sonnenschein e.V.

Elterninitiative Sonnenschein e.V. bei der Vereinsmeile 

16.05.2026
Anlässlich des Dorfjubiläums hatte sich auch
unsere Jagdgenossenschaft bereiterklärt, einen
„Tag der Jagd“ zu zelebrieren und für interes-
sierte Mitbewohner Einblicke in ein eher nicht
alltägliches Geschehen zu geben.

So konnte man das Apportieren der für die Jagd ausgebildeten
Hunde beobachten, genauso wie das Suchen von Rehkitzen per
Drohne im Getreidefeld, bevor die Ernte bzw. das Mähen beginnt.
Mit Rainer Bellmann, dem Vorsitzenden des Ornithologenverbandes
im Weißeritzkreis, konnten Sitzstangen für Greifvögel gebaut werden
und die Kinder lernten viel Interessantes über unsere heimische
Vogelwelt. Auf dem Saal der „Alten Schäferei“ waren dekorative
Jagdtrophäen zu bewundern und Livemusik rundete den Augen-
schmaus ab. Passend zum Anlass brutzelten schmackhafte Wild-Brat-
würste auf dem Grill und auch durstig musste Keiner den Tag verbrin-
gen. Insgesamt fand der Tag großes Interesse und es besteht der
Wunsch, im nächsten Jahr den Jägern wieder so eine Plattform zu
geben und auch den Leuten, die
es dieses Mal verpasst (nicht
gewusst) haben, eine Teilnahme
zu ermöglichen!

01.06.2026
Zum diesjährigen Internationalen
Kindertag hatte sich ein Grüpp-
chen engagierter Sadisdorfer
Eltern eine Überraschung einfal-
len lassen und unsere jungen
Mitbürger auch mit Eltern und
Großeltern in unser Dorfgemein-
schaftshaus eingeladen. Ein
hübsch dekorierter Saal und ein
kostenloser „Begrüßungsdrink“

luden zum Spielen, Basteln, Tanzen und gemütli-
chem Beisammensein ein. Als besondere Überra-
schung gab es eine spannende Vorlese-Stunde
auf der Bühne. Aufmerksam lauschten die Klei-
nen unserer Marianne Zimmermann, die mit viel

Herzblut den Kindern die Liebe zum geschriebenen Wort vermitteln
konnte. An dieser Stelle ein großes Dankeschön!

An vielen Tischen wurde eifrig gebastelt, geklebt und gemalt und,
Dank der Finanzierung durch eine Spende, waren Essen und Geträn-
ke für alle Kinder kostenlos! Gegen 19 Uhr ging dann ein wundervol-
ler Tag mit vielen glücklichen Kindern zu Ende.

06.06.2026
Am Abend des 06. Juni wurde es mittelalterlich. Für geschichtsinte-
ressierte Sadisdorfer gab es eine kleine, aber sehr feine Führung
durch das „Unterdorf“ mit interessanten Einblicken in unsere Dorf -
leben. „Nachtwächter“ Pascal Zimmermann hatte sich sorgfältig

vorbereitet und hatte viel
Wissenswertes, aber auch
Kuriositäten über unsere
Vorfahren herausgefunden.
So wurde es ein spannender
Abendspaziergang durchs
Unterdorf und alle Teilneh-
mer waren von den breit
gefächerten Informationen
sehr angetan. Abschließend
wurden an der „Alten Schäfe-
rei“ noch Met und Bratwürste
gereicht, weiter geplaudert
und in Erinnerungen
geschwelgt und so ein sehr
angenehmer Abend
verbracht.

Reinholdshain

Sadisdorfer Rückblick Sadisdorf
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Lange haben die Kinder der Kita- und Grundschule Seifersdorf
darauf gewartet, nun ist sie endlich da: die neue Reckstangenanla-
ge. Im März konnte das Projekt mit einem bunten Fest und viel
Musik feierlich eröffnet werden.
Der Tag der offenen Tür 2025 war ein voller Erfolg – nicht nur päda-
gogisch, sondern auch finanziell. Der Erlös dieser Veranstaltung
bildete den Grundstein für eine neue Anlage. Durch die großzügige
Unterstützung verschiedener Sponsoren und Helfer wurde das
Vorhaben schließlich vollständig realisiert.

Bei der Eröffnung herrschte eine tolle Stimmung. Die Kinder tanz-
ten, sangen und zeigten voller Stolz ihr Können an den neuen Stan-
gen. Besonders die Aufschwünge sorgten für strahlende Augen und
lautstarken Jubel. „Es ist ein wunderschönes Projekt gewesen, das
viel Freude in der Einrichtung bringt“, sagte der Förderverein. 

Der Kita- und Schulförderverein Seifersdorf e.V. bedankt sich
herzlich bei allen, die dieses Projekt ermöglicht haben:
- Firma BORMANN Stahl- und Metallbau KG
- Holzzentrum Wöhlk Dresden GmbH & Co. KG / Behrens-Gruppe
- Holzbau Drechsler Christian
- Bauhof Dippoldiswalde
- Bauunternehmung Hartmann
- Stadt Dippoldiswalde
- Den engagierten Unterstützern der Kita und Grundschule

Seifersdorf. Insbesondere Frau Seidel und Herr Ott, sowie allen
Spendern, die durch Ihre Gaben zum Gelingen beigetragen
haben

Kinderaugen strahlen – und dafür ein herzliches Dankeschön!
Stellvert. Vorsitz, Elisa Drechsler

Kinderherzen schlagen höher: Neue Reckstangenanlage in
Seifersdorf feierlich eingeweiht

Streuobstwiesenbesitzer oder -bewirtschafter aufge-
passt: 
Der Landschaftspflegeverband Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge e. V. lädt wieder zur Pflanzaktion 
„3 Äpfel für Goldmarie“ ein. Aufgerufen sind alle
Besitzer oder Bewirtschafter einer Streuobstwiese
(Fläche mindestens 1000 m²) sich mit einem kleinen
kreativen Beitrag beim Landschaftspflegeverband zu
bewerben. Senden Sie uns Ihre Zeichnung, Fotos,
Gedicht, Kurzgeschichte oder Collage über ihren
ganz persönlichen „Obst-Wiesen-Schatz“ zu. 
Nach einer Auswertung aller Einsendungen setzen wir uns mit Ihnen
in Verbindung. Für Ihren Beitrag erhalten Sie von uns 3 hochstämmi-
ge Obstbäume alter Sorten gratis, mit der Sie die Lücken auf Ihre
Streuobstwiese schließen können. Mit dieser Pflanzaktion leisten Sie
einen wichtigen Beitrag zum Erhalt dieser wertvollen Biotope als ein
Teil unserer Kulturlandschaft in unserer Region. Ebenso helfen Sie
mit, Lebensraum vieler inzwischen stark gefährdeter Pflanzen- und
Tierarten für die Zukunft zu sichern. Mit der Verjüngung Ihrer Streu-
obstwiese bewahren Sie alte sowie regionale Obstsorten und deren
genetische Vielfalt für zukünftige Generationen. 
Ihre Bewerbung senden Sie bitte bis zum 31. Juli 2026 unter dem
Stichwort: „3 Äpfel für Goldmarie“ an den Landschaftspflegever-
band Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V., Alte Straße 13 in

01744 Dippoldiswalde OT Ulberndorf. Bitte geben
Sie die Anzahl der vorhandenen Obstbäume und die
Größe der Streuobstwiese sowie Ihre Kontaktdaten an.

Für weitere Auskünfte zur Aktion des Landschaftspflege-
verbandes Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V. steht
Ihnen die Frau Katrin Müller, Tel.  03504-629661 oder
Mail:  mueller@lpv-osterzgebirge.de gern zur Verfügung. 

Pflanzaktion „3 Äpfel für Goldmarie“ 

Seifersdorf

Ulberndorf

„Ebert’s Hof“ in Höckendorf
Nächster Verkauf am 09.07.2026.

Es gibt frisches Schweinefleisch, alles rund ums
Grillen aus eigener Haltung und Schlachtung.

Für Ihre Bestellungen: 035055 61382

Anzeige(n)
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Informationen anderer Behörden

Zu Beginn des Schuljahres 2025/2026 ist mit 13 Grundschulen die
digitale Grundschulanmeldung über ein Amt24-Verfahren erprobt
worden. Aufgrund des positiven Verlaufs wurde entschieden, diesen
Weg weiter zu verfolgen. Das Kultusministerium eröffnet nun für den
kommenden Anmeldezeitraum zum Schuljahr 2027/2028 ergänzend
und als Alternative zum bisherigen Anmeldeverfahren sachsenweit
die Möglichkeit einer digitalen Anmeldung. Eltern können ihr Kind
im Zeitraum vom 01. August bis zum 15. September 2026 über
folgenden Link an einer Grundschule anmelden:
https://schule.sachsen.de/gs-anmeldung  

Zur Vereinfachung des Verfahrens ist die digitale Grundschulanmel-
dung zunächst an folgende Bedingungen geknüpft: 
• Eltern und Kind müssen eine Wohnanschrift in Sachsen haben, 
• die Meldeanschrift des Kindes muss mit der Meldeanschrift

wenigstens eines Elternteils übereinstimmen, 

• es ist keine Anmeldung an einer Förderschule, Gemeinschafts-
schule oder Oberschule+ vorgesehen,

Das neue Verfahren zur digitalen Grundschulanmeldung bezieht
sich ausschließlich auf den Vorgang der Anmeldung, die künftig für
Eltern auch online erfolgen kann. Unabhängig davon ist für den
weiteren Prozess der Aufnahme gemäß § 4 Schulordnung Grund-
schulen auch künftig ein in der Regel persönlicher Kontakt mit der
Schule erforderlich und sinnvoll. Zudem wird das SMK über das
Schulportal die Schulleitungen der Grundschulen gesondert zu den
die Schulen betreffenden Auswirkungen des zusätzlich möglichen
Anmeldeverfahrens informieren. Fragen von Eltern, Schulen und
Schulträgern rund um die digitale Grundschulanmeldung können an
folgendes Postfach übermittelt werden: 
digitale-schulanmeldung@lasub.smk.sachsen.de 

© Sächsisches Staatsministerium für Kultus (SMK)

Einführung einer sachsenweiten digitalen Grundschulanmeldung

Wir haben uns lange gedulden müssen. Aber nun endlich kann es
wieder losgehen. Im Rahmen des Jugendforums der „Partnerschaft
für Demokratie“ im Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
können ab 01.07.2026 wieder Anträge für Jugendprojekte gestellt
werden. Damit erhalten junge Menschen erneut die Möglichkeit,
eigene Ideen zu entwickeln, umzusetzen und aktiv mitzugestalten.
Fach- und Koordinierungsstelle und somit Ansprechpartner des
Jugendforums ist der Jugendring Sächsische Schweiz-Osterzgebir-
ge e.V. 
Die beiden Jugendjurys, bestehend aus jungen Menschen im Alter
von 14 bis 27 Jahren, haben sich bereits zur Planung und weiteren
Absprache von Rahmenbedingungen und kommenden Aufgaben
getroffen. Mit viel Motivation blicken die Jurymitglieder nun auf die
2. Jahreshälfte und freuen sich auf zahlreiche kreative Projektideen.
Das Jugendforum unterstützt Projekte von Jugendlichen für
Jugendliche und setzt sich für Demokratie und ein respektvolles
Miteinander im Landkreis ein. Gefördert werden unter anderem
Projekte, die gesellschaftlichen Zusammenhalt, kulturelle Vielfalt,
ehrenamtliches Engagement oder Beteiligung stärken. 
Antragsberechtigt sind junge Menschen im Alter von 12 bis 
27 Jahren aus dem Landkreis. Die Antragstellung ist bewusst nied-
rigschwellig gestaltet, damit möglichst viele Ideen eine Chance auf
Umsetzung erhalten.

Die Antragstellung bei Stadt.Land.Cash! sowie dem Jugendkultur-
budget ist ab 01.07.2026 über das jeweilige Online-Formular auf
der Webseite www.stadt-land-cash.de und www.jugendring-soe.de
möglich. Dort sind auch weitere Informationen zu Förderbedingun-
gen, Antragstellung und Fristen zu finden. 
Bei Fragen sind wir unter der Telefonnummer 03501/7929009 oder
per E-Mail jugendfonds-soe@jugend-ring.de zu erreichen.

Das Jugendforum wird gefördert im Rahmen des Bundespro-
gramms 'Demokratie leben!' durch das Bundesministerium für
Bildung, Familie, Senioren, Frauen und Jugend.

V.i.S.d.P.  Lisa Ebel

Das Jugendforum im Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge geht am 01.07.2026 an den Start…

Anzeige(n)

Wir gehen den letzten Weg mit Ihnen gemeinsam.   

Altenberg: Dippoldiswalder Str. 3  I  Tel. 035056 / 50 30 50 
Dippoldiswalde: Markt 6  I  Tel. 03504 / 69 00 00  I  www.antea.de
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Sport

Sportlicher Wettstreit mit großem Zuspruch: Zwischen dem 05. und
26. Mai 2026 fanden die diesjährigen Vorschulkindersportfeste des
Kreissportbundes im Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
statt. Dippoldiswalde war in diesem Jahr auch wieder eine Station
auf der Tour.
114 Kinder aus elf Kitas aus Dippoldiswalde, den Ortsteilen Rein-
holdshain, Reichstädt sowie aus dem Rabenauer Ortsteil Oelsa, aus
Dorfhain, Glashütte und Klingenberg waren am 13. Mai 2026 im
Sportpark Dippoldiswalde am Start. Die künftigen ABC-Schützen
haben dort an den sieben Stationen das Sächsische Kindersportab-
zeichen „Flizzy“ abgelegt. 
Außerdem gab es vier Staffelwettbewerbe. Wie bei jedem der KSB-
Vorschulkindersportfeste in insgesamt neun Kommunen wurde auch
in Dippoldiswalde die "Sportlichste Kita" geehrt. Dieses Mal holte
sich nach den Staffelwettbewerben die Kindertagesstätte „Sonnen-
schein“ aus Dorfhain den Siegerpokal. Grit Oelmann von der
Ostsächsischen Sparkasse Dresden sowie KSB-Vertreter begrüßten
die Gäste bzw. nahmen die Ehrungen vor.
Insgesamt waren bei den neun Veranstaltungen in diesem Jahr 

95 Einrichtungen und damit mehr als die Hälfte aller Kindertages-
stätten im Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge am Start.
Rund 1.300 Mädchen und Jungen haben mitgemacht. Alle Vorschul-
kinder erhielten zum Abschluss bei der Siegerehrung Medaillen und
Überraschungstüten vom Kreissportbund.
Der KSB bedankt sich bei allen Teilnehmern und Helfern vom Sport
Promotion Team und vor allem beim Hauptförderer Ostsächsische
Sparkasse Dresden, dem Landkreis Sächsische Schweiz-Ostergebir-
ge und seinen weiteren Unterstützern.
Danke auch an die Schüler der örtlichen Schulen für die Unterstüt-
zung bei einigen der Veranstaltungen sowie ein besonderes Danke-
schön an den Rotary Club Freital, den Rotary Club Pirna und den
Lions Club Freital, die die Vorschulkindersportfeste mit ihren Spen-
den unterstützt haben.
Stephan Klingbeil
Medienbeauftragter/Mitarbeiter Öffentlichkeitsarbeit/Ehrungen
Mobil: 0176-49041676, Tel.: 03501-49190-12
Kreissportbund Sächsische Schweiz - Osterzgebirge e.V.
Gartenstraße 24, 01796 Pirna, Web: www.kreissportbund.net

Vorschulkindersportfest des KSB macht Halt in Dippoldiswalde

01728 Bannewitz  Dresdner Str. 12  Telefon 0351 402886-00
01774 Klingenberg  Paulsdorfer Str. 7  Telefon 035055 6000-0 

www.mobau-mueller.de 
info@mobau-mueller.de

Mobau Müller  
Baustoff Kontor GmbH

Anzeige(n)
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Wir trauern um unseren ehemaligen Kollegen

Thomas Seifert 
(1950-2026)

Von 1991-2009 war Thomas Seifert Leiter der Kunst-
und Musikschule Dippoldiswalde e.V. und maßgeblich
an deren Aufbau und Entwicklung beteiligt. 
Neben seiner Unterrichtstätigkeit ist er vielen sicher
durch seine zahlreichen Auftritte als Musiker in Erinne-
rung - sei es mit dem Kammerorchester der Musikschule,
der Gruppe Lot oder dem Projekt Beatles in Classic.
Unser tiefes Mitgefühl ist in den schweren Stunden des 
Abschiednehmens bei seiner Familie.

Wir werden Thomas Seifert in würdiger, 
dankbarer Erinnerung behalten.

Kollegium und Vorstand der Kunst- und 
Musikschule DW e.V.

Nachdem wir in Liebe Abschied genommen haben von
unserem lieben 

Andreas Horn
1954–2026 

sagen wir allen ehrlichen Herzens 

DANKE
für alle Zeichen der Verbundenheit und Liebe, 
für all die tröstenden Worte 
und wärmenden Erinnerungen.

Danke für den Trost und die Kraft, die uns durch diese 
liebevolle Anteilnahme zuteil wurde.
Wir danken auch der Bestattung Fleischer in Ruppendorf,
dem Blumengeschäft Wiesenblüte und der Trauerrednerin
Frau Echterhoff-Miersch für die würdevolle Umrahmung
der Trauerfeier sowie dem Paulsdorfer Hof für die gute 
Bewirtung.

Im Namen aller Angehörigen
Seine Regina

Paulsdorf und Dippoldiswalde, im Juni 2026

Anzeige(n)

BESTATTUNG FLEISCHER
Wir sind im Trauerfall für Sie da.

Paulsdorfer Straße 3
01774 Ruppendorf
www.besta�ung-fleischer.de
Tag und Nacht jederzeit erreichbar unter: Tel. 035055 61324

Unsere Bürozeiten:
Mo. – Do.  9.00 – 17.00 Uhr
Fr.                9.00 – 13.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung
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Kirche

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Schmiedeberg 

Friedenskapelle
Lutherplatz 23 | Schmiedeberg 
Telefon: 03 50 52-2 50 20 | Fax: 03 50 52- 61 335
E-Mail: info@Baptisten-Schmiedeberg.de 
Internet: www.Baptisten-Schmiedeberg.de

Termine 
jeden Sonntag 09:30 Uhr Gottesdienst/mit Kinderbetreuung
jeden Mi 19:30 Uhr Bibelgespräch online zoom
03.07. 18:00 Uhr Jugendtreff
18.07.                   16:00 Uhr Adonia Junior Konzert in der Parksäle

Begegnungsstätte Sonnenblume 

Altenberger Straße 39 * Schmiedeberg * Internet: www.soblume.de

Termine                  
02.07.                   16:00 Uhr Sprachcafé
04.07.                   15:00 Uhr Sommerfest – für jeden
25.07.                   14:00 Uhr Wandern mit Alt- und Neubürgern
ACHTUNG: Abfahrt mit Linienbus 13.55 ab Schmbg siehe Plakat
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Beilagenhinweis: Dieser Ausgabe liegt folgende Beilage bei: Stadtverwaltung Dippoldiswalde – Parksäle

Weitere Beilagen sind nicht Bestandteil dieser Zeitung.
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Pension und Gaststätte
Niederer Gasthof 

Reichstädt
- Ein Gasthaus mit 170 Jahren Tradition -

Inh. Uwe Märker
Talstraße 16

01744 Dippoldiswalde / 
OT Reichstädt

Tel.: 03504 618825

Unsere Öffnungszeiten:

So. – Di.: 11.30 – 13.30 Uhr Mittagstisch
Mi. – Sa.: 11.30 – 13.30 Uhr Mittagstisch

und ab 17.00 Uhr 
Termine nach Absprache

niederer-gasthof-reichstaedt@t-online.de
www.gasthof-reichstaedt-online.de

Suchen Koch / Beikoch (m/w/d) 

zur Festeinstellung

Anzeige(n)
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Telefon: 03504 / 64 33 20         Termine nach Absprache
E-Mail: urlaub@dippser-reiselaedchen.de

Zeit für unsere Kunden – und für echte Reiseträume
Genau jetzt ist der richtige Moment,  

für echte Vorfreude auf Ihre nächste Auszeit!
Lassen Sie sich mit neuen Reisetrends, 

besonderen Erlebnissen 
und tollen Angeboten inspirieren.

Ob eine aktive Auszeit auf Kreuzfahrt, 
entschleunigende Streifzüge 

in kleiner Gruppe oder abwechslungsreiche
Pauschalreise-Kombinationen, 

die mehrere Traumziele verbinden – 
wir liefern Ihnen die passenden Impulse.

Kommen Sie bei uns vorbei, so wird aus 
jeder Beratung ein besonderer Moment – 

und aus jeder Reise 
ein unvergessliches Erlebnis.

Anzeige(n)
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Markt 20, Telefon:  03504 614102
Heidepark 4, Telefon:  03504 6251003
Verwaltung, Telefon:  03504 6251004

Fußpflege
Heidepark 4 • 01744 Dippoldiswalde

Telefon: 03504 6251003

Wir freuen uns sehr, Ihnen unsere neue Mitarbeiterin Frau
Diana Alex im Bereich der professionellen Fußpflege
 vorstellen zu  dürfen. Mit viel Erfahrung, einem geschulten
Blick für Details und echter Leidenschaft für gepflegte Füße
bereichert sie ab sofort unser Team. Ob eine wohltuende
Pflege, präzise Behandlung oder  entspannte Auszeit – Sie
sind bei ihr in den besten Händen. 

Weil gepflegte Füße der erste Schritt 
zu mehr Wohlgefühl sind.

Neu bei uns seit März 2026!

Hotel und Gasthof „Zum Erbgericht“ Höckendorf
Schenkberg 1 | 01774 Klingenberg OT Höckendorf

Tel.: 03 50 55 · 65 30 | Fax: 03 50 55 · 6 53 99
info@zum-erbgericht.de | www.zum-erbgericht.de

Dann bewirb dich in unserem Familien -
betrieb in der Hotellerie und Gastronomie.

Wir brauchen Verstärkung im Team 
und suchen eine freundliche Unterstützung im Service Team 

des Hotel Gasthofs in Vollzeit, Teilzeit oder als Minijob

Wenn du Spaß an der Arbeit mit Menschen hast, zuverlässig bist und 

Teil eines familiären Teams werden möchtest, freuen wir uns auf dich!

Azubi
Start 

2026 & 2027

Die Muldentaler Musikanten 
Am Sonntag, 01.11.2026,
Einlass 12 Uhr, Heimische Blasmusik 
in schöner Atmosphäre mit 
Mittagessen und Kaffeetrinken
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